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Inmitten dieser herausfordernden Zeit dieser vertraute Gruß: 

Frohe Ostern! 

...auf dass in uns allen die Hoffnung groß 

und das Vertrauen tief sein mögen, 

weil unser Gott mit uns ist, so wie er es einst vernehmen ließ: 
 

Ich werde da sein! 
 

 

 

Du, der im Anfang 

gerufen hat: 

"Licht", 

und die Finsternis floh. 

"Tag", 

und die Nacht schrumpfte zusammen. 

"Menschen", 

und aus dem Undenkbaren 

wurden wir Menschen. 
 

Du, der Sinn gegeben hat 

unserem Dasein, 

du, der unser Herz 

erwärmt hat. 

 

Gründe aufs Neue 

dies Haus voller Menschen -  

diese Erde. 

 

Zum Frieden gereiche uns 

dein Name: 

"Ich werde da sein." 
 

 

Gebet von Huub Oosterhuis, 

zu finden im vor kurzem im Patmos-Verlag erschienen Buch 

"Du, nur du, immer du. Gebete." 



 

Liebe Schwestern und Brüder 

in den Gemeinden der Pfarreien St. Martin und Unsere Liebe Frau! 
 

Es ist Ostersonntagmorgen, kurz vor zehn, die Sonne scheint von einem blauen Himmel herab. 

Sie öffnen weit Ihre Fenster. Noch ist nur leises Vogelzwitschern zu hören - und dann setzt lautes 

Glockenläuten ein. Viele der Kirchen Bambergs werden ab 10 Uhr den Ostersonntag auf diese 

Weise würdigen. Der erhebende Glockenklang von überall her wird durch die Straßen und Plätze 

unserer Stadt hallen und an niemanden vorbei klingen. 

Das große gemeinschaftliche Glockengeläut ist ein sehr besonderer Ostergruß, weil die Zeit, in der 

wir Ostern feiern, sehr besonders ist. 
 

Auf unterschiedliche Weise sind wir alle herausgefordert, mit den aktuellen Umständen 

umzugehen, die die Corona-Virus-Pandemie mit sich bringt. Von nicht wenigen weiß ich, dass sie 

derzeit schwer zu tragen haben. Viele erfüllt tiefe Traurigkeit, weil jede und jeder auf Schönes, 

Liebgewonnenes und Vertrautes verzichten muss. 
 

 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie gute Ideen haben und auch die Kraft aufbringen, diese umzusetzen, 

damit für Sie auch heuer Ostern ein großes Fest sein kann. 

Lassen Sie intensiv die biblische Botschaft dieser Tage auf sich wirken. 

Vielleicht finden Sie neue Zugänge zum Gebet, zur Meditation, zur Betrachtung von Musik, Bildern 

oder Texten. 

Es ist durchaus möglich, dass anstelle der üblichen Festpredigt gute Gespräche in der Kleinfamilie 

oder am Telefon impulsgebend für Sie sind. 

Sicher spricht Sie eines der Angebote von übertragenen Gottesdiensten an, im Fernsehen, im 

Radio oder via Livestream im Internet. 

Schauen Sie doch immer wieder auf unsere Homepage; wir vom Team der Hauptamtlichen 

versuchen, Sie dort mit aktuellen Informationen auf dem Laufenden zu halten, Ihnen täglich 

Impulse und Hinweise an die Hand zu geben: www.sb-bamberger-westen.de. - Danke für die 

zahlreichen Rückmeldungen, die uns zu unserer Homepagearbeit erreichen.  

 

 

 

Immer wieder erreichen unsere Pfarrbüros Fragen, wie es mit geplanten Feierlichkeiten, Taufen, 

Trauergottesdiensten, Hochzeiten, den nachzuholenden Erstkommunionfeiern und dgl. weiter 

geht. Leider kann derzeit dazu nichts Verlässliches gesagt werden. Nach Ostern wird es von den 

Regierungen Vorgaben für die kommenden Wochen und Monate geben, so die Ankündigungen. 

Entsprechende Hinweise der Diözesanleitung werden uns vor Ort dann helfen, alles Weitere zu 

planen. Sobald es neue Informationen gibt, werden diese an Sie weitergegeben werden. 

 

 

Ihnen allen alles erdenklich Gute! 

Bleiben Sie zuversichtlich und gesund - und verleben Sie eine gesegnete österliche Festzeit. 

Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unseren Gemeinden grüße ich Sie vielmals 

Ihr Pfarrer M. Bambynek 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Information: 

Seit letztem Jahr liegt im Boden der Oberen Pfarre der Kreuzweg, geschaffen von Albert Ultsch. 

Viele fragten immer wieder nach und warten auf eine Broschüre, die Erklärungen und Impulse zu 

diesem Kreuzweg bietet. Eigentlich sollte diese am Palmsonntagswochenende vorgestellt werden. 

Die Corona-Virus-Pandemie und die Einschränkungen des öffentlichen Lebens haben auch diesen 

Termin verunmöglicht. Nun liegt die Broschüre zum Erwerb in der Oberen Pfarre aus. Sie trägt den 

Titel "Kreuzwegbetrachtungen". 

Zum Preis von 5 Euro kann man sie in der Oberen Pfarre erhalten. In dieser finden sich neben 

einem ausführlichen Vorwort Meditations- und Gebetsworte sowie Erläuterungen zu jedem 

Kreuzwegbild und Fotos aller Darstellungen, wie sie in der Oberen Pfarre zu finden sind. 

 


